10. Sonntag im Jahreskreis


Einleitung:
Jesus Christus kam in unsere Welt, 
um Menschen zu retten, statt sie zu richten; 
er setzte sich mit den Ausgegrenzten, mit „Zöllnern und Sündern“ an einen Tisch. 
Wie er vertrauen wir auf Gottes Barmherzigkeit auch in den Anliegen,
die uns besorgen:

Bitten:
Wir beten für die Menschen in der Süd-Ukraine, 
die nach dem Staudammbruch alles verloren haben, 
die ihre überfluteten Städte und Dörfer verlassen müssen; 
für alle, die sie retten und ihnen helfen, selbst unter Beschuss.
(kurze Stille) V: Barmherziger Gott, - A: richte sie auf.
(oder GL 373 – Du bist Licht… unsere Zuversicht)
Wir beten für alle politisch Verantwortlichen in der Welt, 
die nach Ansätzen zu Verhandlungen suchen, 
um das Leid der Menschen in diesem Krieg 
und in anderen Konflikten zu beenden.
(kurze Stille) V: Barmherziger Gott, - A: richte sie auf.
(oder GL 373 – Du bist Licht… unsere Zuversicht)
Wir denken an die Flüchtenden aus den Krisengebieten dieser Erde,
die auf einen Neuanfang in Europa hoffen 
und stattdessen Zurückweisung und Ausgrenzung erleben;
und an die Menschen hier, die sich vor den Fremden fürchten 
und die sich scheuen, 
mit ihnen zusammen zu leben oder auch nur zu sprechen. 
(kurze Stille) V: Barmherziger Gott, - A: richte sie auf. 
(oder GL 373 – Du bist Licht… unsere Zuversicht)
Wir beten für Nordamerika und andere Weltgegenden,
wo Wälder brennen oder die Waldbrand-Gefahr wächst.
Für alle, deren Leben und Gesundheit bedroht ist
und denen oft sogar die Luft zum Atmen fehlt.
(kurze Stille) V: Barmherziger Gott, - A: richte sie auf.
(oder GL 373 – Du bist Licht… unsere Zuversicht)
Wir beten für die Menschen in unserer eigenen Umgebung, 
die uns fremd sind wie damals die „Zöllner und Sünder“;
denen viele mit Argwohn und Ausgrenzung begegnen;
und für alle Frauen und Männer, die sich ihnen zuwenden 
und um Verständnis und Miteinander werben. 
(kurze Stille) V: Barmherziger Gott, - A: richte sie auf.
(oder GL 373 – Du bist Licht… unsere Zuversicht)
Wir schauen auf die Christinnen und Christen, 
die auf dem Evangelischen Kirchentag ihren Glauben feiern 
und miteinander teilen – für heute und morgen;
und wir beten für alle, die die Gemeinschaft der Konfessionen sehen 
und ökumenische Verständigung vorleben.
(kurze Stille) V: Barmherziger Gott, - A: richte sie auf.
(oder GL 373 – Du bist Licht… unsere Zuversicht)
Wir beten für die Kranken und Verletzten hier bei uns, 
deren Leiden an Körper und Seele oft unerkannt bleiben; 
für die Einsamen, die ihre Sorgen und Nöte mit niemand teilen können;
und für Angehörige und Pflegekräfte, 
die den Todkranken ein Leben und Sterben in Würde ermöglichen. 
(kurze Stille) V: Barmherziger Gott, - A: richte sie auf.
(oder GL 373 – Du bist Licht… unsere Zuversicht)
Wir beten für die jungen Menschen, 
die in diesen Wochen ihre Schulen verlassen 
und in eine neue Schule, ein Studium oder einen Beruf starten;
für alle, die sie dabei begleiten und unterstützen.  
(kurze Stille) V: Barmherziger Gott, - A: richte sie auf.
(oder GL 373 – Du bist Licht… unsere Zuversicht)
Abschluss-Gebet:
Jesus Christus, wir danken dir, dass du uns zu deiner Nachfolge gerufen hast. 
Auf deinem Weg wollen wir bleiben, 
uns selbst und unsere Mitmenschen aufrichten, statt zu richten.
Auf deine Nähe auch bei uns vertrauen wir – 
jetzt und bis in deine Ewigkeit. Amen.
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